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Aus- und Weiterbildung

Antrag auf vorzeitige

Zulassung zur Abschlussprüfung 

Gemäß § 45 (1) BBiG beantrage ich 

	Name:
	     

	Vorname:
	     

	geboren am:
	     
	in:
	     

	Adresse:
	     

	
	     

	E-Mail:
	     
	Tel.-Nr.:
	     

	Ausbildungsberuf:
	     

	Ausbildungsbetrieb:
	     

	
	     

	Vertragsnummer:
	     

	vertraglich vereinbarte Ausbildungszeit vom:
	     
	bis:
	     

	die vorzeitige Zulassung zur Abschlussprüfung  FORMDROPDOWN 
  FORMDROPDOWN 
.


	Stellungnahme des Ausbildungsbetriebes:

	 FORMCHECKBOX 
 Der Antrag wird befürwortet. 
 FORMCHECKBOX 
 Der Antrag kann nicht befürwortet werden. 



	Leistungsbeurteilung:
	     

	     
	
	

	Ort/Datum
	
	Stempel/Unterschrift


Zulassungsvoraussetzungen sind:

· Die schriftliche Bestätigung mindestens guter (überdurchschnittlicher) Leistungen im Ausbil​dungsbetrieb durch den Aus​bildenden. Darüber hinaus sind entsprechend der Ausbildungs​ordnung der Ausbildungsgang, der Leistungsstand und die in der bis zur Prüfung noch verblei​benden Zeit zu vermittelnden Kenntnisse und Fertigkeiten im Hinblick auf die Erreichung des Ausbildungszieles zu berücksichtigen. 
· Der schriftliche Nachweis durch die Berufsschule (Zeugnis s. o.), dass zum Zeitpunkt der Antragstellung im Durch​schnitt mindestens die Gesamtnote "gut" (2,49) und keine Note schlechter als "ausreichend" erreicht wurde. Berück​sichtigt werden nur die für die Abschlussprüfung wesentlichen Fächer. Werden im Zeugnis keine Unterrichtsfächer mit Noten auf​geführt, sind die Noten der Lernbereiche heranzuziehen.
Hierbei ist davon auszugehen, dass dieser Leistungsstand sowohl im schulischen als auch im be​trieblichen Bereich vorliegen muss.
Gemäß § 37 Abs. 3 BBiG haben Sie die Möglichkeit, die Abschlussnote der Berufsschule auf dem IHK-Prüfungszeugnis ausweisen zu lassen, sofern die Berufsschule eine Gesamtnote ermittelt.

( Ja, ich beantrage hiermit den Eintrag der Berufsschulenote auf dem IHK-Prüfungszeugnis.

( Nein, ich wünsche keinen Eintrag auf dem IHK-Prüfungszeugnis.

Wichtige Hinweise:
· Wenn keine Angabe erfolgt, wird die Schulnote nicht auf dem IHK-Zeugnis ausgewiesen.

· Die Aufnahme der Berufsschulnote auf das IHK-Zeugnis setzt neben den Antrag voraus, dass der Prüfungsbewerber der IHK eine Mitteilung der Berufsschule (Original mit Schulstempel) bis spätestens zur mündlichen/praktischen Prüfung vorlegt.

· Der Eintrag der Schulnote auf dem Prüfungszeugnis ist endgültig.

· Der Übermittlung, Speicherung und Verarbeitung der hierfür erforderlichen Daten wird zugestimmt.

Der/Die Auszubildende hat die Ausbildungszeit tatsächlich und nicht nur kalendarisch zurückgelegt.

Die vorgeschriebenen Ausbildungsnachweise sind ordnungsgemäß geführt und vom Ausbildenden bzw. von dem/der Ausbilder(in) kontrolliert worden.

Die Richtigkeit aller Angaben dieser Prüfungsanmeldung einschließlich der maschinell ausgedruckten wird bestätigt.

	
	
	
	
	

	Ort, Datum
	
	Unterschrift/Stempel Ausbildungsbetrieb
	
	Unterschrift Prüfungsbewerber(in)


Anmeldeschluss für die Prüfung im





Sommer:	1. Februar


Winter: 	1. September





des jeweiligen Jahres








